
Horst-Stephan-Pokal in Nieder-Liebersbach 

Am Samstag den 30.09.2017 fand in Nieder-Liebersbach der Horst-Stephan-Pokal statt.  
Es war der erste Wettkampf seit der Hessischen Meisterschaft am 24.06.2017. 
 
Als erste Startnummer der FTG waren Kenney Paulk und Jana Becker an der Reihe. Trotz des wenigen 
Trainings, das die Beiden in der letzten Zeit, wegen Kenneys Ausbildung, hatten, haben sie eine gute 
Übung geturnt. Jana hat aufgrund eines kleinen Fehlers bei ihrem Individuellen Element etwas die 
Orientierung verloren, doch dies war nur von kurzer Dauer und sie fand in die Übung zurück. Somit 
konnten sie die Übung ohne weitere Fehler zu Ende bringen und belegten Platz 2. In der 
Einzelwertung. 
Sie sind nominiert für die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft am 4.11.2017 in Düsseldorf. Ob sie für 
die Mannschaft starten dürfen, entscheidet eine Sichtung am 7. Oktober in Pfungstadt. Wir drücken 
euch die Daumen. 
 
Nach längerer Verletzungspause von Celina Tannert konnte unser Nachwuchsklasse 2 Damentrio 
lange nicht trainieren. Wir freuen uns aber umso mehr, dass sich Celina wieder zurück gekämpft hat 
und jetzt endlich wieder mit Dorotka Barzik und Carlotta Dorigatti starten konnte. Klar schlichen sich 
auch hier kleine Fehler ein, aber es ist eine große Leistung nach so kurzer gemeinsamer Trainingszeit 
die Übung so gut auf die Matte zu bringen. Die Belohnung war am Ende Platz 3 und sie konnten sich 
sehr über die Platzierung freuen. 
 
Luise Herrmann und Noémi Janß hatten beide etwas Pech in den letzten Monaten. Erst hörte Luises 
Partnerin auf und dann auch noch Noémis Partnerinnen. Somit taten sich die beiden zusammen und 
siehe da, nach gerade mal 5 Wochen gemeinsamen Trainings, belegten sie Platz 1 in der Altersklasse 
Jugend. Für Noémi war es der erste Start in der A-Klasse und musste eine Woche vorher noch ihren 
Handstand und individuellen Salto lernen. Ihr habt das toll gemacht. Weiter so! 
 
Trotz intensivem Trainings war das Glück nicht auf der Seite von Isabel Specht, Vanessa Rapp und 
Alida Dunkel. Leider klappte das Spagat Element nicht wie gewohnt und Alida konnte das 
Aufgrätschen in den Handstand nicht zuende bringen. Dies kostete leider 3,9 Punkte, da nicht nur das 
Element nicht vollendet wurde, sondern auch weil der Pflicht-Handstand und ein drittes Balance 
Element fehlte. Der Rest der Übung war sehr gut und sogar der Hand Hand gehockt Salto stand ohne 
Probleme. Mädels Kopf hoch. Zum Glück konnten sie danach schon wieder lachen und sich über Platz 
3. in der Alterklasse Jugend freuen. Für die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft sind sie ebenfalls für 
die Jugend-Mannschaft nominiert. Auch bei ihnen entscheidet es sich am 7. Oktober in Pfungstadt. 
 
Natalie Hofmann und Juliana Dunkel starteten in ihrer Alterklasse Nachwuchs 1 bei den 
Damenpaaren. Das Angstelement Rondat in Rückwärtsschwalbe klappte gut, doch im Spagat musste 
Natalie korrigieren, das ein paar wichtige Punkte kostete. Die restlichen Elemente turnten sie ohne 
große Fehler und schrammten nur knapp an Platz 3 vorbei. Beim nächsten Mal klappt es sicher mit 
dem Treppchen. 
 
Zu guter letzt kam unsere Damengruppe Alicia De Pace, Ida Rosenthal und Lilly Rieber auf die Matte. 
Mit zwei neuen Elementen dem Kniestand mit Stütze und der Schrittpyramide konnten sie ihre 
Übung aufstocken. Die drei Mädels haben eine tolle Übung geturnt, und das Platz 5 heraussprang, 
war schon fast etwas enttäuschend für sie. Doch sie können auf ihre Leistung stolz sein und am 
nächsten Wettkampf sieht die Platzierung vielleicht schon ganz anders aus.  
 
Danke an die Trainerinnen Sophia Kunder und Lisa Rapp sowie an unseren Trainer Olaf Maaß die, die 
Kinder betreut haben und an die Kampfrichterin Noélle-Christin Binczyk. 
 



Jetzt am Samstag geht’s für zwei unserer Formationen, um die Teilnahme an der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft und in 2 Wochen für 4 unserer Formationen zum Gutenbergpokal nach 
Mainz-Laubenheim. Viel Glück an alle. 
 
 


